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Holstein-Chor läutet die Weihnachtszeit ein  

 

Der Holstein-Chor und das Akkordeon-Orchester sorgten für eine volle Budenhagenkirche.  
Alexandra von Fragstein 
 
Neumünster Es war das erste Adventskonzert seit Beginn der Pandemie, das der Holstein-Chor 

spielte. Mit dem Doppelkonzert in der Budenhagenkirche, das mehr als 300 Besucher erlebten, kehrt 

damit auch wieder ein bisschen Normalität zurück. Der Chor unter der Leitung von Hans-Georg 

Wolos wurde diesmal vom Akkordeon-Orchester Neumünster begleitet. Und ein kleiner Fernsehstar 

war auch dabei. 

 

Weihnachtsklassiker mit maritimen Flair  

 

Mit „Tochter Zion“ bot das Programm einen klassischen und sehr beliebten Einstieg. Durch die 

Untermalung des Akkordeon-Orchesters bekamen die Weihnachtslieder aber eine erfrischende, 

maritime Richtung. Solistin Katharina Büll begeisterte das Publikum bei „O Holy Night“ mit glasklarem 

Sopran. Mit Hans-Georg Wolos sang sie „Mitten in der Nacht“ im Duett. 

Ein Höhepunkt des Abends war das Weihnachts-Medley im Stil von Rundfunk-Komponist Heinz 

Ehme. Begeistert sangen die Zuschauer „Süßer die Glocken nie klingen“, „Alle Jahre wieder“ und „O 

Tannenbaum“ mit. 

Für eine kleine Überraschung sorgte Till Vanerka. Er nahm Anfang des Jahres bei der TV- Castingshow 

„The Voice Kids“ Teil. Am Sonnabend überzeugte der Zehnjährige aus Wattenbek als Hänsel beim 

Abendsegen „Hänsel und Gretel“. Louisa Büll übernahm die Rolle der Gretel. Mit seiner 

Interpretation des Mozart-Musicalsongs „Gold von den Sternen“ riss Till die Zuschauer endgültig von 

den Kirchenbänken. Mit „Weihnachten steht vor der Tür“, das von Harri Schmidt, Karin Braun, 

Wolfgang Schlüter und Harald Riedel wunderbar lebendig gesungen wurde, entließ der Holstein-Chor 

seine Zuschauer in die Adventszeit. Nun kann Weihnachten kommen. 
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